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Montags den 19 . Merz 1804.

Auszüge aus den Carlsruher WitteruugsBeobachtungen.

März . 12. s i 4. - 5- 16. 17- 18.
Morgens 27 .94 . 27 . 10.2. 27 . 10.5 . 27 . 10 . 1 . 27 .9 .0. 27 . 8 .9 27 . 7 .0.

Barometer. Mittage . 93 - 10.2. 12 . 3. 9 .9 . 9 .0. 8 . ' . b .o.
Abends . 9 .6. 12. 2 . 12. 3 . 8 .9. 89 - 7 .9. 59 -
Morgens. V . O. — r .0. 00 . — i .d . 4 .7 . ' .5 . 1 .6 .

Thermometer . Mittags . Y . I . 8 .2. 8 . r . 8 .6 . li . 3 . ' 3 - l - 125 -
Abends . 3-5 - 3 .5 . O 0 . .. 3 ° . 4 .V. 8 .0. 9.0.

Witterung
überhaupt .

Morgens . s heiter > heiter heiter heiler trüb heiter heiter
Mittags. heiter heiter heiter heiter trüb heiter heiter
Abends. ! heiter s heiter heiter zieml . heiterzieml . heiter! heiter Trübung

Obrigkeitliche Aufforderungen uns
Rundniachu n gen.

^ CarlStUhe. (Schuldettliquidattott.) Zu bek auf
Donnerstag den ry . April d . I . in Graben vorqehenden
Eantliqmdation und Verhandlung über das Vorzugs¬
recht der Wendel Munkischen Wittib von Graben , wer¬
den alle Gläubiger andurch öffentlich vorgeladen , mit dem
Anhang , daß die sich etwa nicht Meldende werden aus-
geschloßen werden . Verordnet beym Lberamt Carlsruhe
der ic>. Merz 1304.

Karlsruhe . (Schuldeuli'quidativn .) Wer etwas an
den Schumacher Joh. Georg Dolte von Rippurr zu
fordern hat , soll sich Mittwoch den 28 . dieses zu Rip-
purr in des Schultheißen Hauß Vormittags 9 Uhr bey
der abgehalten werdenden Schuldenliquidation einsinden,
und seine Beweiße mitbringen , bey Verlust der Forde¬
rung . Verordnet beym Lberamt Carlsruhe den ib.
Merz 1804 .

Pforzheim . ( Vorladung, ) Der seit mehreren Jahren
abwesende Bürgerssohn Georg FriedrichJakobKliktich von
Brözingen wird andurch öffentlich aufgcfordert , binnen
9 Monaten um so gewisser dahier zu erscheinen und sein
Vermögen in Empfang zu nehmen , als es sonst nach
fruchtlosem Verlauf dieser Frist seinen Verwandten gegen
Caukion in unzinnsliche Verwaltung gegeben werden wird .
Publizier bey Oberamt Pforzheim den io . Febr. 1824.

Rastatt. (Marktvcrändening ) Der aus den 24.
dieses fallende Biekerheimer Jahrmarkt , wird nicht aus

gedachten Tag , sondern Dienstag den io . April abge«
halten werden. Rastatt bey Lberamt den rr . Merz
1804 .

Gettgenbach. (Schulde,'Liquidation . ) Gegen die
Jacob Gislerische Eheleute aus dem Schwaibach ist Un¬
tersuchung des Schulvenstandes erkannt , und zur Liqui¬
dation , auch zum Versuch eines zu bewürkenden Nach,
lasses oder AusschubsVertrags Montag der yte April d .
I . anberaumt worden ; es haben daher derselben Gläu¬
biger an dem bestimmten Tag in der Amtschreiberei Gen¬
genbach sich einzufinden , und ihre Forderungen bei sonst
zu gewarten habendem Verlust rechtsgenüglich zu erweisen .

Uebrigens sind die gedachten Eheleute Mn kursürstl
Regierung als mundtodt erklärt , und ihnen Michel Zopf
aus gemeldtem Schwaibach zum Pfleger bestellt worden ,
ohne dessen Wissen und Cinschreittung sich Niemand mit
denenselben um so weniger in einen Handel einlassen, oder
ihnen etwas borgen solle , als der Handel ansonsten als
nichtig angesehen , und jede Forderung abgewiesen wer¬
ben wird . Also verordnet vor kurfürstlichem Lbervog -
teyamt Gengenbach d . 25. Febr . 1824.

Emmendingm. ( Schuldenliquidation. ) Zu der
Schuldenliquidatton des Joh. Georg Schrodins in
Scxau sollen alle diejenige , welche ein Eigenthum oder
eine Schuld an die Masse zu fordern haben , unter
Mitbringung ihrer Beweisurkunden Freitag d . 6 . April
1804 . Vormittags bey Verlust ihrer Rechte und Foide -
rungen in dem Wirthshaus zur Sonne daselbst sich ein-
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finden und dem Recht abwarken. Verordnet bey Ober«
amt Hocyberg d. t>. Merz 1804.

MuUheim , ( Sclutveniiquidation. ) Alle diejenige,
welche an das verschuldete Vermöge » des Bürgers uno
Handelsmanns Ernst Ludwig Eisenlohr zu Buggingen
klwas z« fordern haben , sollen sich dey der auf Mon¬
tag b. 9 . April d . I . aiigtsteliten LlquidatiouS > und
PrioritälsHandiung mit ihren Urkunden um so gewisser
vor dem Cvmmissaeiat in dem Winhshaus zur Krone
- afelbsl ei - finden , als man sie bey nicht geschehender
Erscheinung mit ihren Forderungen abweisen wird .
Sign . Müllheim d . 10. Merz 1 ^04.

Kursüifii. Oberamt allda .
Röteln. (SchuldenLchluvutiviien - Zu denen Schul-

deniiquidationen der Auswanderungslujiigen , Heinrich
Meyer , Marlin Schöpflin und Johann Wilhelm Bei-
wcider in Bromdach sollen sich alle oiej . liige , welche eine
Schuld oder ein Eigenkhum an d . e Massen zu fordern
haben , bey Verlust ihrer Rechte und Forderungen aus
Mittwoch den 4 . April 1804 bey Kurfürstl . Stadtschrei-
berry dahier einfinden und dem Recht abwartcn . Ver¬
ordnet bei Oberamt Lörrach de» 28 . Febr. 1804 .

Rrnchen. (Schuldeiilignidaiiön .) Alle diejenige ,
welche an den in die Ganth gerathenen hiesigen Burger
und PostExpeditor Bernard Kofimayer eine rechtmäsige
Forderung zu haben glauben , sollen auf Montag oder
Dienstag den 9 . und 10 . April d . I . , als welche beide
Tage zur Liquidation der Kofimayerischen Schulden be¬
stimmt sind , entweder in Person , oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte allhier vor Kurfürstlichem Amt erschei¬
nen , und ihre Forderung rechtsbehörig iiqvidlren , oder
aber gewärtigen , daß sie im Entfiehungssall nach jenem
verloffenen » tägigen LiquidationsTrrmin nicht mehr mit
solchen werben gehört werden , sondern pracludirt seyn
sollen. Verordnet Renchen den 29 . Febr. 1804-

» Kurfürstl. Badisches Amt allda .
Renchen . (Vorladung . ) Der unter dem Kurfürstl .

Badischen JäqerBattaillon gestandene , und zu Ende
des vorigen Jahrs in seine Heimat nach Kappel unter
Nodeck auf Ullaub gekommene , aber nachhin von die¬
sem stimm UrlaubsOrt böslich ausgetretene , und mit
Entwendung rz Ehlen Leinentuch , 8. Maas Brantwei«
summt dem Geschirr , eines guten Fruchtsacks , 2 grosse
Thalern in Geld , und eines halb alten ZwilchRocks eot-
fiohene Michel Harter wird ««durch öffentlich vorgela¬
den , daß er binnen z Monaten vor allhiesigem Kur¬
fürstl . Amt erscheine , und seines böslichen Austritts ,
wie auch des ihm angeschuldeten Diebstahls wegen Red
und Antwort gebe , widrigen Falls aber zu gewärtige«
habe , daß nicht nur gegen ihn nach der LandesConstitu-
tion wieder ausgetretene Uaterrhanen werde verfahren ,
sondern er auch des angeschuldeten Diebstahls für ge¬

ständig werde geachtet , und das Weitere auf Betreten
gegen ihn Vorbehalten werden. Decruum Renchen den
L». Merz » 804.

Kurfürstl . Badisches Amt allda .Biverach . ( Steckbrief gegen vie lUllwichene Äuria . NNDe » . ) Katharina Deh , ledtge Burgerstoclm-' von h er ,von Statur groß , rochen Haare , blau : Augen , grosse
Nase , beeilen Mund , rochen Angesichts , zz bis 46Jahre alt , hat sich am b . die,es Mo-mls , nachdem sie
vorher durch Erbrechung eines Kastens mehre e Kleivuugs«u» o andere Glücke heimlich entwandte , mit einem jun¬
gen Meirichen , mir dem sie vorher Bekannt,Hast ge¬habt haben soll , von hier entfernt.

Dieselbe trug bey ihrer Eucweichung 1 blau und
schwarz gediümces kühnes Kor,ei , 1 helboth stanell -
nen Nock , 1 blau und schwarz gestresste Schürze,
schwarz und weiße sogenannte Flügelhaube , i schwarzwollenes Halstuch mit einem weißen Uncerhalstuch , r
paar weiß gestresste Manns - Strümpfe von Garn
und ebene kalblederne Schuhe .

Da nun an Bessaaguag dieser Weibsperson gelegen
ist , so werden alle Hoch - und Löbl. Civil und Milttär -
Oorigkeiten ersucht , auf selbige genau Acht zu haben ,und anhero gegen Eistaktuag der Kosten emzuliescrn.
Biberach d. 12 . Merz 1804.

Kurbadische Bürgermeister
Staötrichler und Rath allda.

Bibehach . (Vorladung . ) Der F an ; Joseph Eggert,
disseinger Schutzverwnndter , welcher sich Ehedißidie»
halber , besonders aber um seinen verschwenderischen
unmoralischen Lebenswandel forttreiben zu können , von
hier entfernt , und seine Ehefrau Rosalia Eggertm bös¬
lich verlassen hat , wird auf die von gedacht zitier Ehe,
srau gegen ihn angebrachte Klagen anmit vorgeladen ,
innerhalb 4 Wochen vor untersetzter Stelle um so gewie-
ser zu erscheinen , um über obige Klage sowohl , als
auch über leine Entfernung Red und Antwort zu geben ,als ansonsten gegen denselben m Lontumiwlsm vorge-
fahren , und er der Kurfürstl. Badischen Landen verwie¬
sen werden wird. Biberach d 10 . Merz >8 ^4.

Kurbadischer Stadtrach allda .
Meißenheim in der Ortenau. (Vorladung ) Der

von hier gebürtige ledige Burgerssohn Andreas Kern ,
welcher schon gegen die 20 . Jahre sich von hier entfernt
und unter das Militair begeben hat , auch von seinem
Aufenthalt , Leben oder Tod bis anhero noch keine Nach¬
richt eingegangen ist , wirb andurch vorge aden , daß ent¬
weder er oder seine allcnsallsige Leibeserben a Dato iir
Zeit von z Monaten , sich allhier einfinden und (ein in
Pflegschaft stehendes Vermögen in Empfang nehmen sol¬
len , widrigenfalls wird ein solches nach fruchtlosemVer¬
laus dieses Termins feinen Geschwistrigen gegen Cautio»
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ausgefolgt werden . Meißenhelm in der Ottenau d . i .
Febr. 1824-

Rauf , und Handelssachen .
Carlsruhe. (Tavettn , eii - , Deym Buchbinder Ka¬

sten , in oer langen Straße Nro . 177. sind aus Fra k«
reich , aller Sorten Tapeten , velvuces und uou ve-
loucee , vom neuesten Ge,ü) inack angckommeu , und um
die billigsten Prciße

'
vvn i fi . bis 11 fi . per Stuck zu

haben.
Carlsruhe. In Mack lots Hofbuchhandlung ist

für 8 lr . neu zu haben :
Uevec die Landung tn England , geschrieben

tm secembec - 80z .
Du lach. ( Leinwand - und Garnbleich Anzeige . ) Die

guao,g,i pnviiegirte Leinwand - unvGarableiche zu Durian)
nimmt in dem nächstrüchigea Monat Ap . il wieder ih¬
ren Anfang.

Der Unterzeichnete macht dieses einem gechttesten
Pudiico mit dem Bemmen hierdurch bekannt, daß die ,
jkiiige , welche sich derselben bedienen wollen, sich des-
falls an die ihnen Nächstliegenden Stellen zu wenden be¬
lieben , und zwar in

Callsruhe an Herrn Stadtbaumcister Fcllmeth.
Pforzheim - Aiiorcas Leperle .
Bruch,al - Handelsmann Mäkle .
Umeröwisheim - Chtrurgns Clausing.
Graben - Handeismann Carl Rayle.
Duriach — den Unterzeichneten sechsten.

Und schmeichelt sich übrigens das Zutrauen des
Publicums durch gute natürliche Behandlung und schö¬
ner Leserung des ihme (Übergebenden sich immermchr
zu versichern . Der Bleicheriohn ist wie bisher , nem-
lich von der Ehle Leinwand 2 kr . und vom Pfund Garn
oder Faden 14 kr. Nach Verlangen wird auch die
Leinwand appeetirt , weiches aber besonders berechnet
wird . Durlach d. » 4- Merz 1804 .

Wi ' hem, Friedr . Fesenbeckh ,
Stadibaumeister und Handeismann.

Bruchsal . (Wein feil .) Mittwoch den »8 . dieses
Monats Morgens 10 Uhr werden in dahienger Hoftel-
lney gegen 2 Fuder 2 Ohm n . uer Wein » Brutaler
Gewächses öffentlich versteigert werden. Bruchsal am 14.
Marz 1804.

Kurfürsil . Badische AmtSkellerey.
Baden . (Laad- u d Gas. hauö- Lerstetgerung .) Dow

uennM den künftigen Monats April wird das hiesi¬
ge Baad - and Gastwirthshauß zum Ballreut , welches
mit 27 . Znnm .rn , gewölbtem Keller , unter dem Hauß,
L . Stallungiu für ZV. Psei de , versehen ist , 2 Höfe , 2
geräum: -e Gärien >odann 37 . öaadKasten , mit dem
Recht zu hinläiwichem wa . mcn Wasser , und einen
Bronnen von kaltem Wasser - ferner einen 24. Schuhe

langen Fischweyer in einem Gewölb hak , ans öffentlk«
che Steigerung ansge >etzl , und dem Letz dieiheadea so«?
gleich zugejchiagen . Der SteigerungsSchilling kann,
zum Lheu ooer ganz gegen Hn)polhcck verzin sltch st.hea
bteivru , jedem Theii aber stchf eine z . monatliche Ans«
künoigung srep . Der Steigerer kann auch die »orhao -«
dene Meudles um den An,chlag gegen baare Zahlung,
erhalten .

Uebrigens muß derjenige , so dieses Hauß an sich-
bringen will , sich zur hiesigen BurgerAnnahme qualifi»
jlren Die hiezu rusttra^ende werden eingelaven , siche
an dem oben bestimmten Tag Voi mittags in demGast-
hanß zum Lallleul einzufinden . Baden bey OberamA
d ii . Merz 1824.

Lahr. ( Versteinerung ) Blumenwirth Gimbel inLahw
im Breisgau ist wegen seinein herannahencea Alter ent¬
schlossen , leine an der besten Straße der Stadt gelegene
Beyaumng mit dcrSchlldwirthschastsgerechtigkeit zur Blu«
me und 7Hauptjüttslen , Montags den y . April d. I . auf
dahlcstgem Rakphaus öffentlich versteigern zu lassen .
Es sind darinn nicht allein eine hinreichende Anzahl I m¬
mer vorhanden , Reisende aller Art zu logirea , solidem
auch 2 Gast,lalle , Holz - und Wagen - oder Chaisen-
Remrse , 2 gute Keller , worin » man 4 — 500 Ohme«.
Wein aufbewahren kann, nebst Scheuer und NebenhauL
im Hof. Ucberdieß hat das Haus eine wohleinger chte»
te Bäckerey , oder allenfalls das kleine Mctzigrecht , w»
es dein Eigenthümrr nach Belieben , jedoch nur eine
von beiden Profeßionea neben der Wirthschaft zu treibe»
sreysteyt. — Die auswärtigen Herren Liebhaber sind er¬
sucht , das Haus vorher in Augenschein zu nehmen, und
sich auf obbestimnne Zeit einzufinden . Sollten sich i»
der Zwischenzeit Liebhaber zum Kauf melden , so wird
solches auch aus der Hand verkauft ; letzterer Fall aber
dem auswärtigen Publico wieder angezeigt werden.

Lahr d . 17. Fedr. 1804.
Altloßhet'N. (Bier- und Brantiveiiistederey -Verkauf . l

Zum Verkauf der allhier befindlichen und weithin be¬
rühmten Schultheiß Köhlerischen Essig und Biersiderey ,
auch Branrweinbrennerey , welche nicht nur an sich gut
und bequem eingerichtet, sondern auch mit allen nöthi»
gen Geräth,chasten < als Kesseln und Fässern aufs Beste
versehen ist ; hat man von TheilungsCommissions Wege »
Montags d . 2b . Merz d. I . bestimmt.

Neben dem , daß auf diesem ganz grossen und vor-
theilyaften Gewerb hastende Abgaben in mehr nicht al-
15 st . jährlich bestehen , der verstorbene Schultheiß die¬
ses Geschäft in besten Stand gebracht , und auf eine»
jährlichen sichern Verschluß von 152 bis 2 -0 Fuder
Essig gerechnet werden ka,» , bieten sich jedem etwaige»
Liebhaber noch so viele weitere bedeutende Vorkheile dar,
als man kaum erwarten sollte. Zu dieser Zabrick gtt
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hört besonders ein gut gebautes Wohnhaus , Scheuer ,
eine ganz neucrbaute grosse Stallung , ein besonderer
Schöpfen , Bierbrau - und Brennhaus , grosse Hofrai -
then und Garten , nebst denen unter dem Wohnhaus ,
Scheuer und Brennhaus befindlichen gewölbten drcy
Kellern , alles an und beyeinander , mitten im Dorff.
Die allenfallsi

'
ge Liebhabere können sich wegen denen wei¬

tern Bedingungen entweder schriftlich an das hiesige Amt
oder an den Curator Georg Schreiber des Gerichts ,
addressiren , und von der Fabrick täglich Augei schein
rinnehmen , wobey zugleich bemerkt wird , daß einem
Käufer zugleich auch der ganz und halbfertige Essig re . ,
so wie Lager > und andere Fässer in grosser Quantität
übergeben werden könnte. Altloßheim den zten Merz
« 8oq .

Kurfürstlich Wirtembergisches Staabs -
Amt « lloa.

pachtAnrräge und Verleihungen .
Carlsruhe . (Logis ) Bey dem K. K. Badischer

Hoffactor Jakob Hirsch in der neuen AdlerGaße ist der
obre Stock zu verlehnen , besteht in n . Zimmern und
einem Saal , Speicher , Waschhaus , Holzremis , Keller
und sonstigen Bequemlichkeiten , und ist auf den sz .und sonstigen Bequemlichkeiten , und ist auf den sz .
Juiy zu beziehen. Dieses Logis kann auch für Liebha¬
ber « vertheilt werden .

Nachrichten und Dienstgesuche .
Im November vorigen Jahrs ist uns ein bereits von

Mehreren Herren Apothekern unterschriebener Aufsatz —
hie Abstellung der NeujahrGeschenke betreffend — mit
dem Ausdruck zugestellt worden , daß eben diese Neujahrs -
Geschenke mit r8oz aufhören sollen , und jeder Apothe¬
ker — der gegen dieses gemeinschaftliche Benehmen
handle» würde — als ein seinem Stand zuwider Han-
Helder Mann von allen andern angesehen und behandelt
werden soll. Wir haben nun kein Bedenken getragen ,

solchen ebenfalls zu unterzeichnen ; Da aber in der Fol.
ge ohne unser Wissen und Willen diese Uebereinkuoft
mit beleidigenden Ausdrücken in öffentliche Blätter ein¬
gerückt, und dennoch von einem , der diese Abstellung
am meisten betrieben , für das Jahr 1804 Neujahrs-
Geschenke wie vorhin , ausgetheilt worden — ; so neh¬
men wir andurch unsre Unterschriften wieder ',zurücke, und
erklären , daß wir künftighin in dieser Sache — ohne
irrige Meinungen zu veranlassen — nach Gutdünken
handle » werden , so lange nicht eine getreuere Ver¬
abredung des Ganzen getroffen wird .

Wolf in Baaden .
Stolz in Bühl.
Voll in Rastatt . '

Balingen . (DicnstAntrag. ) In einer Erziehungs-
Anstalt in der Schwei ; wünscht man sobald als möglich
« inen jungen Mann zu bekommen , der die Musik wohl
verstünde , und im Klavier , auf der Violine , wo mög¬
lich auch auf blasenden Instrumenten Unterricht geben
könnte , und der zugleich Lust hatte , die französische
Sprache , Mathematik , Planzeichnen und andere Wis¬
senschaften , Pestalozzische Unterrichtsmethode zu erlernen ,
und überhaupt Kenntnisse im Unterrichts - und Erziehungs¬
fach , oder auch in der Landwirthschaft sich zu verschas« j
sen , zu welchem allem er hier die beste Gelegenheit fin¬
den würde . Ausser dem Unterricht in dem Angegebenen ,
sreyem Unterhalt in Kost , Logis , Holz, Licht und Wä¬
sche , würde er noch ioo fl . jährlichen Gehalt bekom¬
men , der nach Verhäitniß seiner Dienste / noch würde
mit der Zeit vermehrt werden . Wer Lust zu dieser
Stelle hat , der wende sich in srankirten Briefen um nä¬
here Nachricht mit Ueberschickung eines Zeugnisses von
sei,cm Pfarrer oder sonst einem angesehenen Man»
über seine Geschiklichkeit in der Musik und seinen recht¬
schaffenen Charakter an I . G Schumacher ,

Pfarrvikar zu Balingen bey Emmenbingea
in der Kursürstl . Badischen Markgrasschast Hochberg .

Marktpreiße vom iy . Merz 1804.
Fruchtpresse . Carlsr. Durl. s Brod -Taxe. j Carlsruhe. j Durlach ^ Fleisch - Tax. Carls. jDurl .
Das Malter. fl. kr. fl . kr . Pf Lkh . kr Pf- Lth , kr. Das Pfund. kr. kr.
Neuer Kernen y — 9 — Weckod. Sml. — i4 L — 13 2 Mast Ochs.Fl . 9 9
Alter Kernen . Y 24 9 24 . . dito — ,- — — — Gemein dito . 8 8
Waizen . . . 8 30 8 Zo Weis Brod i ' 5 b 1 iZ t> Rmdfleisch 7 8
Neues Korn . — — Weis Brod — >— — — — Kuhfleisch ü
Altes Korn . 6 — b — SchwarzBrvd 2 L 5 4 — 10 Kaibfleilch 6 6
Gem . Frucht — — — —- SchwarzBrod 4 7 lO — — Hammelfleisch 7 7
Gersten . . .
Haber . . . .
Welschkorn .

5
4
7

Zo 5
4
7 »8

Weismehl Pf. Schweinfleisch 8 8
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